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Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde

SC Vöhringen II : SSV Ulm 1846 VI 
Samstag, 09.12.2023, 10:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC Vöhringen II

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde traf der SC Vöhringen II am vergangenen Samstag auf
den SSV Ulm 1846 VI. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als
2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lian Matteo
Dorn. Bemerkenswert war, dass der SC Vöhringen II diese Partie mit 4 und der SSV Ulm 1846 VI mit
4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Gäste mussten Hasnat / Dorn bei der 1:3-Niederlage
gegen Datsenko / Geywitz hinnehmen. Beim Erfolg von Boxhammer / Max gegen Martins-Ullmann /
Dufey konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Geywitz wurden anschließend Fridolin Boxhammer unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rafi Hasnat bei seiner 1:
3-Niederlage von Denis Datsenko dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin Max im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Linus Dufey. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Lian Matteo Dorn anschließend
gegen Silas Martins-Ullmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Fridolin Boxhammer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. 4:3 (Boxhammer) bzw. 3:8 (Datsenko) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn
überließ Rafi Hasnat seinem Gegner Paul Geywitz beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hasnat nun bei 6:2, während Geywitz bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Benjamin Max gegen Silas Martins-Ullmann nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:5 nicht verloren. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Lian Matteo Dorn beim 3:0 gegen Linus
Dufey. Dieser Sieg war somit der 3. Sieg von Dorn seit Beginn der Serie, während er bislang 3
Einzel verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Vöhringen II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Vöhringen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:7 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Ulm 1846 VI erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:13. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SC Vöhringen II

Doppel: Hasnat / Dorn 0:1, Boxhammer / Max 1:0 
Einzel: F. Boxhammer 1:1, R. Hasnat 1:1, B. Max 1:1, L. Dorn 2:0 

 SSV Ulm 1846 VI
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Doppel: Datsenko / Geywitz 1:0, Martins-Ullmann / Dufey 0:1 
Einzel: D. Datsenko 1:1, P. Geywitz 1:1, S. Martins-Ullmann 0:2, L. Dufey 1:1


